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as hat uns doch berührt, daß irgendwo in der Ukraine ein Kernkraft­
werk in die Luft gegangen ist. Die Katastrophen von Seveso und 
Bhopal, wenn Sie sich daran noch erinnern, gingen uns zwischen 

Frühstückskaffee und Lokalnachrichten im Grunde gar nicht recht 
an; man fand es halt schrecklich. Oder so. Daneben kurzes Aufregen über die 
typisch südländische Schlamperei: Hab' ich's nicht immer schon gesagt! 
Und auch der Atom-Unfall von Harrisburg 1979 hat uns ziemlich kalt gelassen, 
ist ja auch fast noch gutgegangen. Außerdem: Es gibt ja so viele Katastrophen, 
wenn man sich da immer aufregen wollte ... 
Jetzt aber Tschernobyl: Gut tausend Kilometer entfernt passiert etwas, das offen­
sichtlich selbst uns in Westeuropa gefährdet. Und jetzt gibt es vielfältige Reak­
tion: Düsterste Warnungen werden über die Informationsmedien verbreitet, 
Meßwerte, die kaum ein Laie deuten kann, finden größtes Interesse, die öffentli­
chen Verwaltungen zerreden ihre Kraft auf der Suche nach der Antwort auf 
Kompetenzfragen - kurz: Wir sind ganz kalt erwischt worden. Sozusagen ohne 
die Hausaufgaben gemacht zu haben. 
Daß wir uns keine Gedanken machen um das Schicksal all der vielen Men­
schen im Osten Europas, ist leider nur zu menschlich - die Kritik muß noch 
eine ganz andere Richtung nehmen: Wenn wir von häufig schwerfälligen öffent­
lichen Institutionen im konkreten Krisenfall keine umfassende Hilfe erwarten 
können (als sture Individualisten pflegen die meisten von uns Ratschläge ohne­
hin nur äußerst mißtrauisch aufzunehmen), müßten wir etwas von dem Weni~ 

gen, das machbar ist, wenigstens selbst tun können. Die Fähigkeit hierzu setzte 
bei uns genau dasselbe voraus, was wir von Behörden so selbstverständlich er­
warten: Gerüstet ist nur, wer sich beizeiten um das Undenkbare sorgt, wer Vor­
sorge betreibt. Wer im (in unseren Breiten angeblich) absolut unvorstellbaren 
Fall einer Chemie- oder Atomkatastrophe etwas retten will, muß Kenntnisse 
über bestimmte Verhaltensmaßregeln besitzen, muß die lebensrettenden So­
fortmaßnahmen anwenden und Erste Hilfe leisten können. Selbstschutz und 
Selbsthilfe sind gefragt. Wer aber selbst nicht zu einfachsten Hilfeleistungen im­
stande ist, sollte sich mit Kritik an Behörden und Politikern wohl besser ein we­
nig zurückhalten und mal vor der eigenen Tür kehren. 
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